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CHRISTUS: Bindet nicht – gebt frei! 
 

So klar und deutlich nehme ich wahr die Sehnsucht eures Herzens nach befreiender Wahrheit. Diese 
große Sehnsucht möchte ich, euer Heiland, stillen, damit ihr euch im Leben auf der Erde besser orientieren 
könnt. 

Ja, oft sehr lange lebt ihr im Einfluss von Illusionen und Lügen. Vor allem der euch beherrschende 
Wunsch nach Liebe und Anerkennung treibt euch in so manche Falle auf eurem Lebensweg. Wenn euch 
Menschen Sympathie bekunden durch Freundschaftsdienste und schmeichelnde Worte, glaubt ihr so gerne, 
dass euch Wertschätzung oder gar Liebe entgegengebracht wird. Oftmals ist es jedoch so, dass ihr 
ausgenützt werdet, dass die scheinbaren Taten der Liebe einem Selbstzweck dienten. Freundschaft wird 
euch oft geheuchelt, um durch eure Beziehungen Vorteile zu gewinnen. 

Wenn ihr diese Manipulationen endlich durchschaut, so breitet sich Enttäuschung über euer Gemüt aus. 
Seid froh über die Gnade der Ent-Täuschung. Sie ist das nötige Ende einer falschen Bewertung. Oh, so 
viele, leidvolle Ent-Täuschungen erlebt ein Mensch im Verlaufe einer Inkarnation. Leider wird oftmals 
versucht, die von euch hinweg driftenden Menschen festzuhalten. Tut es nicht! Jede Bindung wird zur 
Fessel für euch und euer begehrtes Liebesobjekt. Fesseln sind Leiden und werden oft gewaltsam 
gesprengt. 

Wenn ein Liebesobjekt euch verlassen möchte, gebt es frei – voll und ganz! Übergebt eure Ent-
Täuschung, eure Trauer um den Verlust mir, dem Christus GOTTES. So wie ihr es verabscheut, an einen 
Menschen durch Dankbarkeit gebunden zu sein oder aus Konvention, so lasset eure falschen Freunde los 
– gebt sie frei! 

Überlegt, oh Menschen, die Gnade der wahren Erkenntnis. Ein falscher Freund hat euch verlassen. 
Auch wenn ihr ihm viel Liebe und Förderung gegeben habt, grollt ihm nicht. Ein wahrer, treuer Freund 
verlässt euch niemals – er bleibt in Freuden und Leiden bei euch! 

Jene Menschen, welche, wenn sie ihr Ziel erreichten durch euch, euch verlassen, könnt ihr nunmehr im 
Lichte der Wahrheit beschauen. Bedauert es nicht, dass ihr ihnen Gutes gegeben habt. Es sind eure 
Menschengeschwister und ihr durftet ihnen im Auftrage GOTTES helfen. Hilfe sollte immer uneigennützig 
sein. Lasset los und kränkt euch nicht! Nicht jede menschliche Beziehung ist von Dauer. Lasset aber auch 
euch nicht binden, sondern bewahrt euch eure Freiheit. Lebt so, liebe Menschen, dass ihr keinem 
Mitgeschöpf Leiden und Enttäuschungen zufügt. Seid zu allen Wesen liebevoll, tolerant und rücksichtsvoll. 
Wird euch Liebe entgegen- gebracht, so freut euch. Ist keine Freundschaft oder Akzeptanz vorhanden, 
kränkt euch nicht. Tut Gutes allen Mitgeschöpfen und verlangt keine Gegenleistung. Dann erfüllt ihr den 
Willen GOTTES und dürft euch mit Recht als meine Diener fühlen. 

Sehet, liebe Menschen! Alle eure Geschwister haben Vorzüge und Nachteile, genauso wie ihr. Geht 
ihnen mit gutem Beispiel voran und grenzt niemanden aus. Sprecht nicht schlecht von Jenen, welche eure 
Gesellschaft ablehnen. Prüft euer eigenes Verhalten. Vielleicht habt ihr Signale des fehlenden 
Verständnisses ausgesandt?  

Noch einmal sage ich es sehr deutlich: Lasset los! Jene, welche nicht mehr mit euch den selben Weg 
gehen wollen, gebt sie frei! Seid dankbar für die gemeinsame Wegstrecke. Akzeptiert den Willen eurer 
Mitmenschen und gebt frei all Jene, die glauben, einen besseren Weg oder bessere Lehrer gefunden zu 
haben. Denkt in eurer Betrübnis daran, dass wahre Freunde und treue Weggefährten euch nicht verlassen. 
Seid auch ihr zu Jenen, welche eure Gesellschaft schätzen, wahre Freunde und treue Mitwanderer auf dem 
Weg zu GOTT. 

Macht es euch zum Lebensmotto, dass ihr nichts und Niemanden binden wollt. Nehmt euch fest vor, die 
Willensfreiheit eurer Mitmenschen zu akzeptieren. Übet euch auch in der Toleranz. Grenzt nicht aus, wenn 
euer Mitmensch eine andere Vorstellung hat. 

Nun beruhigt die Trauer eures Herzens, indem ihr mir euer Verlusterlebnis übergebt. Sehet, ich stärke 
eure Seele und lasse meinen heiligen Frieden in euer Herz fluten. Lernt aus den Verlusterlebnissen eures 
Lebens und schätzet wahre Sympathie, Freundschaft und Liebe. 

Ich segne euch mit den Gnadenkräften GOTTES und hülle euch ein in den Schutzmantel meiner Liebe. 
 
Euer Heiland und Erlöser 
CHRISTUS 


